
                   Asylhilfe Freden 

   

Bernd Westphal (MdB) informiert sich bei den 

Asylbewerbern in Freden (Leine) 

Die Asylhilfe Freden veranstaltet am ersten und dritten Donnerstag eines jeden 

Monats ein Begegnungstreffen, an dem die Asylbewerber teilnehmen aber 

auch die Bevölkerung immer recht herzlich eingeladen ist. 

Am 21.04.2016 nahm der Bundestagsabgeordnete Bernd Westphal an dem 

Treffen teil. Er informierte sich direkt bei den Asylbewerbern über deren 

Probleme in Deutschland. Er sprach aber auch mit den Flüchtlingen über die 

zurückgelassenen Familienangehörigen in Syrien und über die Kriegssituation 

dort. Insbesondere wurde von den Asylanten bemängelt, dass in Teilen von 

Freden die Internetanbindung sehr schlecht ist. Die Internetverbindung ist aber 

die einzige Möglichkeit mit den Familienangehörigen in ihren Heimatländern zu 

kommunizieren. Andere fragten, warum sie nach 6 Monaten immer noch nicht 

zu dem ersten Gespräch beim Bundesamt für Migration eingeladen worden 

sind. Ebenso waren die Deutsch- und Integrationskurse und die 

Arbeitsmöglichkeit vor der Anerkennung ein Thema. Bernd Westphal war von 

der ehrenamtlichen Arbeit vor Ort sehr begeistert. Auch lobte er die Arbeit des 

für Freden zuständigen Integrationsbeauftragten Dr. Hans-Georg Hofmeister, 

der aber neben Freden noch weitere Orte betreut und insgesamt für ca. 800 

Asylbewerber zuständig ist. 

Bernd Westphal unterhält seit einem Jahr einen engen Kontakt zum Runden 

Tisch in Freden bzw. jetzt zu der Asylhilfe Freden, da er im letzten Jahr bei einer 

Familienzusammenführung um Hilfe aus Freden gebeten wurde.  
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